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Hochwasserschutzmauer in Eilenburg ist kein Gehweg!
Betretungsverbot wegen Absturzgefahr

Die Landestalsperrenverwaltung Sachsen weist erneut ausdrücklich darauf
hin, dass das Betreten der Hochwasserschutzmauer in Eilenburg (Lkr.
Nordsachsen) untersagt ist. Die Mauer ist eine Hochwasserschutzanlage
und kein Gehweg! Die aufgestellten Hinweisschilder sind zu beachten.
Absperrungen an den Hochwasserschutzmauern dürfen nicht überstiegen
werden. Es besteht Absturzgefahr!

Seit 2008 ist Eilenburg sicher vor Hochwasser, wie es statistisch einmal in
100 Jahren vorkommt (HQ100). Dafür baute der Freistaat Sachsen eine 13
Kilometer lange Hochwasserschutzanlage für die Stadt und investierte dafür
rund 35 Millionen Euro.

Die Hochwasserschutzanlage besteht je zur Hälfte aus Deichen und
Hochwasserschutzmauern. Im innerstädtischen Bereich wurden aus
Platzgründen hauptsächlich Mauern aus Stahlbeton errichtet. Die Deiche
benden sich vorwiegend außerhalb des Ortskernes.

Zusätzlich wurden zwischen 2018 und 2020 am Mühlgraben zwischen der
Röhrenbrücke und der Brücke Leipziger Straße für rund 1,5 Millionen Euro
die vor 2002 gebauten Hochwasserschutzanlagen erhöht. Für sie galt damals
eine niedrigere Bemessungsgrundlage, die nach dem Hochwasser 2002
aktualisiert wurde.

Hintergrundinformation
Das Augusthochwasser 2002 hatte in Eilenburg zu verheerenden Schäden
geführt. Die Schadenssumme lag bei rund 135 Millionen Euro – nicht
eingerechnet die Schäden an der alten Hochwasserschutzanlage. Diese
sollte ab 2002 modernisiert werden. Die bereits eingerichtete Baustelle
wurde von den gewaltigen Wassermassen hinweggespült.
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